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Fachwortschatz Wirtschaftsdeutsch Name:______________________________ 

Thema: Verkehr / Straßenverkehr / Verkehrsschilder (2) 

Bitte kreuzen Sie die richtige Lösung an. (Es ist jeweils nur eine Lösung richtig.)  

 

1 

  

Wer sich auf einer mit diesem Schild gekennzeichneten Straße befindet, hat an 
Kreuzungen und Einmündungen … ,auch vor dem von rechts kommenden Verkehr. 

a) Fahrvorteil  

b) Wegerecht  

c) Vorfahrt  

d) Vorgang   

 

2 

  

Fahrzeuge, deren zulässige Höchstgeschwindigkeit unter 30 km/h liegt, dürfen diese 
Straße nicht benutzen, denn 30km/h ist hier die … 

a) vorgeschriebene Mindestgeschwindigkeit.  

b) verlangte Minimalgeschwindigkeit.  

c) erlaubte Geringstgeschwindigkeit.  

d) geforderte Richtgeschwindigkeit.   

 

3 

  

Hier beginnt ein … Bereich, wo höchstens mit Schrittempo gefahren werden darf. 

a) spielstarker  

b) verkehrsreicher  

c) verkehrsberuhigter  

d) kinderreicher   

 

4 

  

Wer dieses Schild vor sich sieht, darf nicht geradeaus fahren, denn  die … ist rechts. 

a) voraussichtliche Fahrtrichtung   

b) vorgeschlagene Fahrtrichtung  

c) vorgeschriebene Fahrtrichtung  

d) vorschriftsmäßige Fahrtrichtung   

 

5 

  

Endlich hat man mal die Vorfahrt. Der…. muss warten. 

a) Konterverkehr  

b) Frontalverkehr  

c) Oppositionsverkehr  

d) Der Gegenverkehr   

 

6 

  

Es wäre zu schön gewesen, aber auf …. ist das Halten und Parken verboten. 

a) der Ausfallstraße  

b) dem Seitenweg  

c) der Außenbahn  

d) dem Seitenstreifen   

 

7 

  

Wer bei diesem Verkehrsschild weiterfährt, befindet sich … 

a) auf einer Schlussbahn.  

b) in einer Sackgasse.  

c) auf einem Irrweg.  

d) in einer Stoppstraße.   

 

8 

  

Die vor allem an Autobahnen in regelmäßigen Abständen installierten …  
ermöglichen es, bei Unfällen oder auch bei Motorschaden schnell Hilfe zu holen. 

a) Notrufsäulen  

b) Rettungstelefone  

c) SOS-Funkzellen  

d) Pannenhilfen   

 

9 

  

Auf der Abbildung sieht man … zur Autobahn nach Berlin. 

a) ein Zeichenschild  

b) einen Wegweiser  

c) einen Hinzeig  

d) ein Leitschild   

 

10 

  

Be- und Entladen sind an dieser Stelle erlaubt, denn hier besteht nur ein … 
Halteverbot. 

a) relatives  

b) begrenztes  

c) eingeschränktes  

d) beschranktes    

 

Punkte:___/ 10
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Thema: Verkehr / Straßenverkehr / Verkehrsschilder (2) Lösung 
 

1 C 

a): Das Wort ist frei erfunden. 

das Wegerecht, -e: das Recht, einen Weg benutzen zu dürfen 

der Vorgang, die Vorgänge: ein Ereignis, etwas, das geschieht. 

2 A 

b) und c) Die Wörter sind frei erfunden. 

die Richtgeschwindigkeit, -en: Empfehlung, eine bestimmte Geschwindigkeit auf einer Strecke nicht zu 

überschreiten; z.B. gilt auf deutschen Autobahnen allgemein eine Richtgeschwindigkeit von 130 km/h. Es ist aber, 

wie gesagt, nur eine Empfehlung und keine Vorschrift. 

3 C 

spielstark: jemand, der sehr gut/stark spielt; eine spielstarke Mannschaft. 

verkehrsreich: mit viel Verkehr. 

kinderreich: mit vielen Kindern. 

4 C 

voraussichtlich: wie nach den bisherigen Erfahrungen zu erwarten ist 

vorgeschlagen: etwas (ein Plan/eine Idee), das zur Wahl gestellt wird 

vorschriftsmäßig: wie es in den Vorschriften steht. 

5 D 

a), b), c) Die  Wörter sind frei erfunden. 

6 D 

die Ausfallstraße, -n: Hauptverkehrsstraße, die aus einer Stadt hinausführt. 

der Seitenweg, -e: ein kleiner Weg, der von einer größeren Straße abgeht bzw. ein alternativer Weg zu einem 

Hauptweg. 

die Außenbahn, -en: Bei Laufwettberben oder anderen Rennen in einem Rundkurs die Bahn, die am weitesten 

vom Innenkreis entfernt ist. 

7 B 

die Schlussbahn, -en: die letzte Runde bei einem Laufwettbewerb. 

der Irrweg, -e: ein falscher Weg. 

die Stoppstraße,-n: eine Straße, an der (besonders vor Kreuzungen) aufgrund von Verkehrszeichen gehalten 

werden muss, um die Vorfahrt auf der Hauptstraße zu gewähren. 

8 A 

die Pannenhilfe, -n: ein Service/ (ein Werkzeug), der/ (das) hilft, einen Schaden an einem Fahrzeug zu beheben. 

9 B 

a): Das Wort ist frei erfunden. 

c) als Nomen ungebräuchlich; benutzt wird das Verb „auf etwas hinzeigen“. 

die Leitplanke, -n: ein Streifen aus Metall oder Beton entlang einer Straße, der Fahrzeuge stoppen soll, die von 

der Fahrbahn abkommen. 

10 C 

relativ: in Abhängigkeit zu einer anderen Sache. 

begrenzt: etwas, was nicht 100% gilt, sondern was ein Limit/ eine Grenze hat. 

beschrankt: etwas, was mit Schranken ausgestattet ist. 


